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Vorbemerkung:  
Die hier beschriebenen Neuerungen stehen allen Usern gratis zur Verfügung. Kosten 
entstehen nur für die Installation, sofern Sie kein Mietkunde sind. Bitte prüfen Sie, 
inwieweit die Funktionen für Sie nützlich sind. Die Hinweise in der schmalen rechten 
Spalte sind nur für Systembetreuer relevant. 

 

1 
Automatisierte Guthabenverwaltung 

 

Wenn ein Kunde ein Guthaben hat, so kann dies im Kommentarfeld hinterlegt werden. Es 
wird bei künftigen Anmeldungen automatisch verrechnet und ggf. aktualisiert. Damit das 
funktioniert, muss das Guthaben im Kommentarfeld der Stammadresse stehen und zwar 
in folgender Schreibweise: 
 

 
 
Bitte halten Sie sich exakt an die Schreibweise! Machen Sie kein Leerzeichen hinter dem 
Punkt bei „Guth“, beachten Sie die runden Klammern! 
 
Es spielt keine Rolle, wo der Guthabenhinweis im Kommentarfeld steht. Das folgende 
Beispiel funktioniert also auch: 
 

 
 
Wenn Sie eine Person mit Guthaben anmelden, wird das Guthaben automatisch mit der 
zu zahlenden Gebühr verrechnet. Eine Verrechnung wird im Vorfeld angekündigt. Dafür 
sorgt das Ausrufezeichen am Anfang des Kommentarfeldes. Es sollte daher nicht 
gelöscht werden, hat aber auf die korrekte Verarbeitung keinen Einfluss: 
 

 
 
Wenn das Guthaben durch die Anmeldung aufgebraucht wird, so steht anschließend 
(Guth. 0,00) im Kommentarfeld. Wenn etwas vom Guthaben übrig bleibt, so steht dieser 
Restbetrag anschließend im Kommentarfeld. 
 
Wenn Sie aus irgendwelchen Gründen keine Verrechnung des Guthabens mit der zu 
zahlenden Gebühr bei einer Anmeldung zulassen möchten, so müssen Sie zunächst die 
Stammadresse öffnen und den Guthabenhinweis verstümmeln. Sie können z.B. statt 
„Guth.“ „Gut.“ schreiben. 
 
Die Verrechnung wird im Protokoll der Belegungsbearbeitungen aufgezeichnet. Hier ein 

Installations-
hinweise: 
 
Raszw 
austauschen 
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Beispiel: 
 

 
 

Hier musste eine Gebühr von 67,60 Euro bezahlt werden. Somit schrumpfte das 
Guthaben auf 32,40 Euro. Die zahlende Kursgebühr beträgt in diesem Falle 0,00 Euro. 
Der TN macht also gratis mit. 
 
Überzahlungen in Kursen können ebenfalls komfortabel in Guthaben verwandelt werden. 
Im folgenden Beispiel haben 4 TN, die per Einzug bezahlt haben, 5 EUR zu viel bezahlt, 
weil die Kursgebühr im Nachhinein gesenkt werden musste. 
 

 
 
Statt einer Rückzahlung werden die Überzahlungen in Guthaben verwandelt. Dazu klickt 
man auf diesen neuen Schalter unterhalb der Buchungstabelle: 
 

 
 
Nach dem Klicken auf diesen Schalter wird nach Überzahlungen gesucht und die 
Differenz wird als Guthaben hinterlegt. Es erfolgt eine entsprechende Rückmeldung des 
Programms: 
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Die Guthaben sind nun bei der jeweiligen Stammadresse gespeichert und werden bei 
nächster Gelegenheit mit einer Neuanmeldung verrechnet. 
 
Falls TN bereits ein Guthaben hatten, so wird die neue Überzahlung bei diesem 
Guthaben hinzuaddiert. Die Summe wird direkt angezeigt und sieht dann z.B. so aus: 
 

 
 
Um die vorhandenen Guthaben zu prüfen bzw. nachträglich anzuschauen, genügt ein 
Klick, der die Stammadresse öffnet. Dort steht das Guthaben unten im Kommentarfeld, 
wie anfangs in dieser Anleitung schon beschrieben. 
 
In der Zahlungshistorie wird die Gutschreibung wie eine Rückzahlung gespeichert, 
jedoch mit dem Zahlweg GH, der für „als Guthaben hinterlegt“ steht. Hier ein Beispiel: 
 

 
 
Soll und Ist sind nun ausgeglichen: 
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Neue Kursgebühr und Guthabenverwaltung 

 

Wenn ein Kurs im Verlauf desselben eine neue Gebühr bekommt, so kann diese mittels 
„Ersetze diesen Betrag durch diesen“ sehr flott verarbeitet werden. Dazu ein Beispiel: 
 
Ein Kurs wird um einen Termin gekürzt. Das Soll sinkt von 39,90 EUR auf 35,00 EUR. 
 
Mit „Ersetze diesen Betrag: 39,90 durch diesen: 35,00“ und anschließendem Klicken auf 
„Buchungseingaben verarbeiten“ wird das neue Soll auf 35,00 gesetzt. Die Überzahlung 
von 4,60 EUR wird als Minusbetrag im Betragfeld hinterlegt. 
 
Mit Klicken auf „Überzahlungen als Guthaben hinterlegen“ wird der entsprechende 
Prozess ausgelöst. 
 
Wenn die Schaltdatei abrechnungohnegh.ja im zentalen doit-Verzeichnis existiert, 
werden Soll und Ist mit dem Eintrag bei R1 ersetzt, sofern der ZW2, also der 
Zahlungsweg im zweiten Eintrag der Zahlungshistorie GH heißt! Damit bleibt die 
Geldsituation auf dem Zahlungskonto so wie sie vor der Guthabenverrechnung war, was 
ja de facto auch so ist. 
 
 

2 
Pausen in Raumbelegung berücksichtigen 

 
Bisher war es so, dass die UE bei Kursen und Seminaren mit Pausen so berechnet 
wurden, als gäbe es keine Pausen. Man musste die UE manuell korrigieren oder Kurse 
mit zwei Abschnitten pro Tag anlegen. 
 
Nun kann ein Pausenwert in Minuten eingegeben werden. In der Abbildung sehen Sie, 
wo dies geschieht. Bei Terminpflege können Sie auch pro Termin unterschiedliche Werte 
eingeben. 
 

 

Feld pause (3 
Zeichen) in 
utermine.dbf 
und 
raskuraum.fxp 
austauschen 
 
 
 
 
 
 

3 
Neue kompakte Darstellung: Tabelle 

 
Im KV-Modul gibt es eine dritte Darstellungsform, die Tabelle. Sie ist formal an der 
Programmvorschau in der schnellen Anmeldung angelehnt und wird so aktiviert: 
 

Selektion in 
Maske 48 
einbauen 
Und 
raskusuch.fxp 
austauschen 
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Die tabellarische Darstellung sieht so aus: 
 

 

 
 

4 
Verarbeitung von Mehrfachanmeldungen bei 

Überbuchung 

 
Bisher war es so, dass beim Mehrfachanmelden eines TN mit der +-Funktion nicht 
geprüft wurde, ob alle Anmeldungen noch Platz haben. Ein Beispiel: im Kurs sind noch 2 
freie Plätze, Herr Müller meldet sich jedoch dreifach an. Die dritte Anmeldung müsste auf 
der Warteliste landen. Dies war bisher nicht so, ab jetzt ist die automatische 
Wartelistenverwaltung wie bei normalen Anmeldungen integriert. 

 

 
Raszw 
austauschen 

5 
Ändern der laufenden Rechnungsnummer 

 
Bisher war es so, dass die laufende Rechnungsnummer nur vom Administrator geändert 
werden konnte. Nun gibt es die Option, dass diese Berechtigung bestimmten Usern 
zugewiesen werden kann. Dazu wird im zentralen Datenverzeichnis eine Textdatei 
erstellt, die den Namen editlfdnr.ini trägt. In dieser Datei werden die berechtigten User so 
eingetragen: 
 
*1256* 
*678* 
 
Beachten Sie den Stern vor und hinter der Usernummer! Die Zahl der User ist nicht 
beschränkt. 

Raszw 
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